
ihr Programm. Es folgten 
engagierte Wortmeldungen 
und Diskussionen, die ankün-
digten, dass es ein Kopf-an-
Kopf-Rennen geben würde. 

Willi Knepper und Dieter 
Koslowsky hatten zuvor an 
die Mitglieder appelliert, das 
Ergebnis, wie immer es auch 
ausfallen würde, im Sinne 
eines auch zukünftig guten 
Miteinanders zu akzeptieren. 

Rekordteilnahme auf der 
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung in Gladbeck am  
22. März 2007. Von den 
anwesenden 312 Mitgliedern 
wählte die Mehrheit Dieter 
Koslowsky vor Wilhelm
(Willi) Knepper zum neuen 
Ersten Vorsitzenden. Der 
bisherige Erste Vorsitzende, 
Willi Jagusch, hatte sich nach 
sechsjähriger Amtszeit nicht 
erneut zur Wahl gestellt. 

Willi Jagusch und der bishe-
rige Zweite Vorsitzende, 
Willi Knepper, mit ihrem 
Team hatten sich in beson-
derer Weise um den Club 
verdient gemacht: in ihre 
Amtszeit fielen größere Um-
gestaltungen der Clubanla-
gen und der Bau des neuen 
Clubhauses.  

Beide Kandidaten warben 
mittels einer jeweils halb-
stündigen Präsentation für 

Mitgliederversammlung 2007 
Dieter Koslowsky zum ersten Vorsitzenden gewählt 

Begrüßungsadresse von Dieter Koslowsky 
Liebe Mitglieder, 

die Mitgliederversammlung vom 22. März 2007 hat meine Ihnen 
bekannte Mannschaft und mich zum neuen Vorstand gewählt. 

Das knappe Ergebnis war in Anbetracht der Vordiskussionen in 
der „Wahlkampfzeit“ voraussehbar. Ich freue mich, dass dieses in 
demokratischer Abstimmung zustande gekommene Ergebnis auch 
im Wesentlichen von denen akzeptiert wird, die uns nicht gewählt 
haben. 

Sie können sich darauf verlassen, dass wir engagierte Arbeit leisten 
werden, um gemeinsam die Zukunft unseres Clubs im Sinne aller 
zu gestalten. 

Mögen wir fair und anständig miteinander umgehen, mögen wir 
einander respektieren. Mein besonderer Dank gilt auch an dieser 
Stelle nochmals unseren Vorgängern im Vorstand, insbesondere 
Willi Jagusch und Willi Knepper sowie Margit Bayer und Joachim 
Mamot, die ihre Ämter teilweise über sehr lange Zeiträume inne-
hatten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen freundschaftliche Nähe 
und eine erfolgreiche und spannende Saison. 

Ihr 

Dieter Koslowsky 
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Von links nach rechts: Theo Scherkamp (Sportwart), Dieter Koslowsky (Erster Vorsitzender), Dr. 
Peter Schöner (Zweiter Vorsitzender), Brigitte Vollenberg (Jugendwartin), Barthel Berand 
(Schatzmeister), Norbert Schild (Schriftführer), Karl-Heinz Homann (Clubsprecher).  

Geschäftsführender Vorstand: Dieter Koslowsky, Dr. Peter Schöner, Barthel Berand und Norbert 
Schild. 

Der Geschäftsverteilungsplan hängt in Kürze aus. Sie können sich mit Ihren Anliegen  jederzeit  
direkt oder über den Clubmanager an das zuständige Vorstandsmitglied wenden. Wir sind an kur-
zen Informationswegen und schnellen Reaktionen interessiert.  

Vorstellung des neuen Vorstands 

Der Sportwart informiert 
Delegierter zum Spielführerver-
bandstag: W. Kuss 

Ansprechpartner für die Mann-
schaften: W. Kuss 

Monatsbecher: W. Kuss  

Anfänger– u. In-Between-Turniere: 
P. Habbe, Monika Beukenberg 

Club-Pokal: T. Scherkamp,        
P. Habbe 

Saisoneröffnung/-abschluss:       
T. Scherkamp 

Rosenmontag: Paul Habbe 

Early Morning, Martinsgans,    
Nikolaus: M. Krawelitzki  

Zuständig für Platzmarkierungen 
(aus sportlicher Sicht):           
M. Krawelitzki 

Ranger: M. Krawelitzki, Inka 
Urner-Jösch, Monika Beuken-
berg, Klaus Esch, Hans Teich-
mann 

Platzausschuss:  F. Schäfer, P. 
Habbe, W. Kuss, T. Scher-
kamp, M. Lochthowe, H. Bütt-
ner (oder delegierter Pro), 
Leitung: F. Schäfer, Stellvertre-
ter: P. Habbe, Theo Scher-
kamp. Außerdem werden 
sachkundige Mitglieder hinzu-
gezogen und in Projekte ein-
gebunden. Dafür jetzt schon 
unser Dank. 

Disziplinarausschuss für Sportan-
gelegenheiten: P. Habbe, W. 
Kuss, F. Schäfer (Dank an die 
Vorgänger: H.R. Schmitz, N. 
Schild, G. Wilmsmann) 

Disziplinarisches für allgemeine 
Clubangelegenheiten: Dr. Peter 
Schöner, Norbert Schild 

Vorgabeausschuss: F. Schäfer, 
Susanne Kurumlu,,  NN 

Turnierkalender: 

Es sind noch drei vorgabe-
wirksame Herrentage hinzuge-
kommen. Die unglückliche 
Turnierkonstellation am ers-
ten Mai-Wochenende ist auf 
eine bereits im September 
2006 gemachte Zusage zu-
rückzuführen, die aber der 
Clubkasse gut tut.        Ände-
rungen am Turnierkalender 
sind nicht ausgeschlossen.  
Neu sind  der Bärwolf-
Logistic-Cup und das Saison-
abschluss-Turnier Ende Okto-
ber. Unser Dank gilt an dieser 
Stelle allen Sponsoren. 

Verantwortlich für den Turnier-
kalender : Theo Scherkamp 

Sportausschuss: T. Scherkamp, 
P. Habbe, W. Kuss, F. Schäfer, 
M. Krawelitzki, M. Beuken-
berg, K. Esch, J. Huse 

Immer daran denken: 

Durchspielen lassen 

Pitchmarken entfernen 

Divots zurücklegen 
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Da es im Vorstand einige bislang nicht ganz so bekannte Gesichter gibt, stellen wir hier einmal das 
gesamte Team vor 

Sportwart Theo Scherkamp 



Die Jugendwartin informiert 

„Die  

Intensivierung der 

Jugendarbeit 

haben wir uns  

sehr auf die 

Fahnen 

geschrieben“ 
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Flight-Zusammenstellungen 

Einflussnahmen auf Flight-Zusammenstellungen 
werden zukünftig nur noch folgenden Personen/
Sachverhalten zugestanden: 1. Sponsoren, 2.  
Erster Vorsitzender, ggf. Zweiter Vorsitzender, 
3. Triftige Gründe (z.B. Arbeit). Wir bitten um 
Verständnis, dass „pauschale Gründe“ wie „früh“ 
oder „spät“ nicht berücksichtigt werden können. 
Meldungen bitte ans Sekretariat. 

Captains: 

Seniorinnen : Traudl Kubiak 

Jungseniorinnen: reihum 

Herren: Jürgen Huse 

Jungsenioren 1: R. Hesper 

Jungsenioren 2: Jürgen Huse 

Senioren 1: Hans-Peter Klaes 

Senioren 2: Otto Pospiech 

Ladies‘ Day (Dienstag): Monika Beukenberg 

     Ausflug im Juni zum Gut Hardenberg 

Men‘s Day (Mittwoch): Jürgen Huse 

Seniors‘ Day (Donnerstag): Klaus Esch 

     Ausflug im September nach Lüneburg 

Westfälische Golfsenioren: Klaus Esch 

     Termine hängen aus 

Als erstes mein Dank an die Mitglieder, die ich in persönlichen Gesprächen 
für eine Unterstützung  bei der Jugendarbeit gewinnen konnte: 

Carsten Weckelmann steht der Jugend für Transport und Vorspielmöglichkei-
ten zur Verfügung, beteiligt sich an der Bildung des Jugendausschusses und, 
gemeinsam mit seiner Ehefrau,  am Projekt Jugendklubfahrt zum Turnier 
Deutsche Bank Championship „The Best of Golf“ auf Gut Kaden. 

Björn Duda, bereits 18 Jahre alt und ehemaliger Jugendsprecher, ist ebenso 
dabei wie auch die amtierenden Jugendsprecher Sören Duda und Moritz 
Kostrzewa. 

Jugendwartin   
Brigitte Vollenberg 

Im April geht es dann schon richtig zur Sache: 

10.– 13.04.:   „Ostercamp“ auf der Driving Range. Trainings-
Durchführung: Claas Vollenberg (Pro in Ausbildung). Am 
13.04. ab 11.00 h v.w. Turnier, danach Siegerehrung mit 
Essen im Clubhaus. 

Am 17.04. ist die Fachschaft Golf eingeladen, mit zwei Ver-
tretern am Jugendtag der Sportjugend Gelsenkirchen im Sport-
zentrum Schürenkamp teilzunehmen. Ich werde gemeinsam 
mit dem Jugendsprecher, Sören Duda, teilnehmen.  

Am 28.04.2007 findet im Düsseldorfer Golfclub (DGC) der von Christian Lanfermann (DGV-A-Trainer, Kin-
dergolfbuch-Autor) und Uschi Beer ins Leben gerufene WORKSHOP FÜR ELTERN  UND BETREUER statt.  
Uschi Beer (Golfbuch-Autorin, Mentaltrainerin, hochdekorierte Spielerin der Bundesliga und langjährige 
Nationalspielerin): „Wir wollen wichtige Fragen rund um die Jugendarbeit und die sinnvolle Unterstützung 
für Kinder– u. Jugendliche in Verbindung mit aktueller Praxiserfahrung aus unserer Coachingarbeit behan-
deln.“  Zielgruppe:  Jugendwarte, Golflehrer und interessierte Eltern. Ich bitte um rege Teilnahme. Bitte 
sprechen Sie mich an. 
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Dank an die 
Sponsoren der 
Jugend  

Haus Leythe im Internet 

Im März wurde die neu gestaltete Homepage 
online gestellt. Diejenigen, die ihr Passwort für 
den Mitgliederbereich bereits beantragt haben, 
bitten wir noch um etwas Geduld. Der Bereich 
wird schnellstmöglich mit Leben gefüllt.  Wir 
hoffen, dass die Homepage in ihrem jetzt zeitge-
mäßen Design Ihren Gefallen finden wird. Auch 
die Haus Leythe news werden hier zukünftig 
zum Download bereitstehen. 

www.hau
s-l

eyth
e.de 

Dank an die Firma Bürotechnik 
Nienhaus, Gelsenkirchen, die 
dem Sportbüro einen nagelneu-
en Tintenstrahldrucker zur 
Verfügung stellte! 



Middelicher Str. 72 
45891 Gelsenkirchen 

Tel. 0209-70110-0 
 Fax: 0209-70110-25 

E-Mail: info@haus-leythe.de 
Internet: www.haus-leythe.de 

Gelsenkirchener 
Golfclub Haus 

Leythe e.V. 
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Öffnungszeiten Sekretariat 

9.00 bis 17.00 h  

Clubmanager: Markus Bisping 

Clubsekretärin: Inge Abels 
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Willkommen im Club 

Stressfrei Durchspielen lassen 

In eigener Sache 
Gefallen Ihnen die Haus Leythe news in dieser Form? Sie könnten bei regelmäßigem Erscheinen gleichzeitig 
die Funktion einer aktuellen Clubzeitung übernehmen. Hier ist Ihr Forum, interessante Informationen al-
len Clubmitgliedern zugänglich zu machen und Transparenz über das Clubleben herzustellen. Anregungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Der Aufwand ist minimal für Sie: legen Sie einfach einen Zettel mit Ihrer An-
regung in den Club-Briefkasten oder informieren Sie den Clubmanager oder den Clubsprecher. Haben Sie 
einen Beitrag, den Sie veröffentlichen wollen? Oder sind Sie sogar bereit, aktiv bei der Gestaltung mitzuma-
chen? Sponsoren: Sie werden gemerkt haben, dass hier der eine oder andere Platz für eine Anzeige geeig-
net wäre. Über Ihre Kontaktaufnahme würden wir uns freuen. 

Verantwortlich für den Inhalt: Karl-Heinz Homann, Auflage 400 Exemplare, auch im Internet herunterladbar 

... und schließlich ... 

... prüfen wir auf viel-
fachen Wunsch, ob 
Turnieranmeldungen 
auf einem Pult im 
Foyer des Clubhauses 
eingetragen werden 
könnten... 

... werden wir an Tur-
niertagen zumindest 
die Damentoiletten im 
alten Clubhaus öff-
nen ...   

Neue Kooperationen 
Ab sofort haben Sie als Mitglied des Golfclubs Haus Leythe e.V. den Vorteil, auf dem Weg in den Süden  zu 
Sonderkonditionen Stopps an drei reizenden Alternativen einzulegen: z.B. in Herzogenaurach. Hier haben 
Sie nicht nur einen attraktiven Golfplatz, sondern auch die größten Sport-Outlets der drei führenden 
Sportartikelanbieter Deutschlands. Oder in Innsbruck: hier können Sie wählen zwischen dem sehr schö-
nen 9-Loch-Platz in Lans mit einem traumhaften Panoramablick auf die Alpen und dem neuen Clubhaus mit 
exzellenter Küche und dem anspruchsvollen 18-Loch-Platz in Rinn (Elektrokart empfohlen) mit dem schön 
gelegenen Clubhaus-Restaurant mit Blick auf die Innsbrucker Alpenkette. Eine weitere Kooperation sind 
wir mit dem Golfklub in Seefeld eingegangen. - Wir werden uns gleichermaßen über Besucher aus diesen 
Klubs freuen und sind dabei, unser Golfangebot durch die Vermittlung von Sightseeing- und Kulturangebo-
ten zu erweitern. 

Theo Scherkamp: „Die Regelung Vierer- vor Dreier- vor Zweier-Flight gilt nur an Wochenenden und 
nur am ersten Abschlag. In der Woche ist das umgekehrt.“ Nach dem ersten Abschlag gilt: Kontakt halten 
zum vorausspielenden Flight, egal wie viele Spieler der Flight hat. Kann z.B. ein Vierer-Flight, der einem 
Zweier-Flight folgt, den Kontakt zum Zweier nicht halten, der wiederum nirgendwo aufläuft, muss der 
Vierer seine nachfolgenden Flights beobachten. Wenn diese ständig warten müssen, muss der Vierer das 
Zeichen zum Durchspielen geben. 

Dabei gilt: Zeichen zum Durchspielen geben, sich zur eigenen Sicherheit zur Seite begeben, wenn möglich 
Ballflüge des passierenden Flights verfolgen. Nachdem alle Spieler des nachfolgenden Flights gespielt haben, 
das eigene Spiel wieder aufnehmen und dabei beobachten, ob der nachfolgende Flight seine Bälle erreicht 
hat. Wenn der erste Spieler des durchspielenden Flights seinen Ball erreicht hat, mit den folgenden Spie-
lern in gleicher Weise verfahren. Der Flight, der durchspielen lässt, läuft dabei mit den Überholern weiter 
und wartet, wenn ein Überholer zum Schlag ansetzt. Wenn der Flight vollständig passierte, wartet der 
bislang vorausspielende Flight, bis der durchspielende Flight außer Reichweite ist. Damit ist der Vorgang 
beendet. Der durchspielende Flight ist gehalten, alle unnötigen Verzögerungen (langes Suchen, Bälle unnö-
tig auf dem Green markieren, langes Lesen der Puttlinien usw.) zu vermeiden. 

Nur wenn der zum Duchspielen auffordernde Flight die Übersicht hat, dass dem nachfolgenden Flight kein 
weiterer Flight folgt, kann er die doppelte Wartezeit in Anspruch nehmen, nämlich warten (z.B. auf einer 
Bank des Abschlags), bis der nachfolgende Flight die gleiche Höhe erreicht hat, und noch einmal warten, 
bis der durchspielende Flight außer Reichweite gelangt ist. Sonst gäbe es auf einem vollen Platz unnötige 
Staus. Ein höfliches Dankeschön für das Durchspielen lassen versteht sich von selbst. 

Im 1. Quartal 2007 begrüßen wir 14 neue Mitglieder: Günther Friedrich, Heinz Gebauer, Tanja und Pe-
ter Helmerichs, Peter Jahn, Astrid Knecht, Mirjam Lange, Herbert Luschkowski, Stefan Middelhoff, 
Christel Netz, Claudia Otte, Elisabeth Rinke, Markus Rumberg und Laura Steinkopf. Wieder eingetreten 
sind 6 ehemalige Mitglieder: Peter-Michael Achtelik, Louisa und Christopher Heinberg, Werner-Dietrich 
Schmidt, Rainer Völkel und Anja Wilhelm. -  Wir freuen uns, dass Sie sich für unseren Club entschieden 
haben. Unser Wunsch: seien Sie bereit, neue Freundschaften zu schließen und sich rege an unserem 
Clubleben zu beteiligen. Wenn Sie Hilfestellung wünschen, zögern Sie nicht, uns anzusprechen. 


